
Versammlung 7/25 der Unteroffizier-Vereinigung Hambühren 

Am ersten Donnerstag im Monat fand traditionsgemäß die Monatsversammlung der 
Unteroffizier-Vereinigung Hambühren statt. Bereits vor dem offiziellen Beginn trafen 
zahlreiche Mitglieder im Versammlungsraum ein – ein erfreuliches Zeichen für das 
anhaltende Engagement und die Verbundenheit in unserer Gemeinschaft. 

In der Küche herrschte zu diesem Zeitpunkt bereits rege Betriebsamkeit: Unser bewährter 
„Küchenboss“ bereitete mit gewohnter Sorgfalt den Imbiss für den späteren Abend vor. Ein 
besonderer Dank gilt ihm für seinen unermüdlichen Einsatz. 

Pünktlich eröffnete der Vorsitzende die Sitzung. Die Begrüßung erfolgte in gewohnter Form 
und Tradition. Im Anschluss wurden die Tagesordnungspunkte zügig und strukturiert 
abgearbeitet. Der Fokus lag besonders auf den Ereignissen des vergangenen Monats. 
Insbesondere wurde über die Teilnahme von Abordnungen der Vereinigung an den 
Schützenfesten in Hambühren und Oldau berichtet, bei der Gelegenheit auch unsere neue 
Kluft (Basecap und T-Shirt) präsentiert wurde (Bild 1). 

In gewohnter Weise wurde auch daran gedacht, all jene zu würdigen, die seit der letzten 
Versammlung ihren Geburtstag gefeiert haben. Ihnen wurden nachträglich die besten 
Wünsche ausgesprochen. 

Unter dem Punkt „Verschiedenes“ kam es – wie so oft – zu einer lebhaften Diskussion. 
Verschiedene Anliegen und Vorschläge wurden eingebracht und mit Interesse 
aufgenommen. An dieser Stelle wurde auch von Kontakten zu Mitgliedern berichtet, die aus 
gesundheitlichen oder persönlichen Gründen nicht an der Versammlung teilnehmen konnten 
oder Grüße übermitteln ließen. 
Mit großer Freude wird der Beitrag aufgenommen, dass der herzliche Kontakt zur Familie 
des bereits vor längerer Zeit verstorbenen, geschätzten ehemaligen Chefs und ersten 
Ehrenpräsidenten bis heute fortbesteht. 

Nach dem offiziellen Teil der Versammlung nutzten die Anwesenden die Gelegenheit zum 
kameradschaftlichen Austausch (Bild 2). In lockerer Runde wurde bei einem kleinen Imbiss 
und gut gekühlten Getränken über allerlei Themen gesprochen – vom Weltgeschehen bis zu 
vereinsinternen Anekdoten. 

Besonders erfreulich war der spätere Besuch einiger Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr, 
die sich spontan dazu gesellten. Gemeinsam ließ man den Abend bei guten Gesprächen 
und einem wohlverdienten Feierabendbier ausklingen. 

Diese regelmäßigen Treffen zeigen einmal mehr, wie wichtig und lebendig der 
Zusammenhalt innerhalb unserer Vereinigung ist. Wir freuen uns schon auf das 
Wiedersehen am 1. Donnerstag im nächsten Monat! 

Peter Stübbe, Pressewart 
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